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1480 April 15.

SCHIEDSSPRUCH1 ' 2 IM STREIT ZWISCHEN DER ABTEI KAPPEL EINER- UND
MENZINGEN ANDERSEITS BEZÜGLICH VERSCHIEDENER UNGEKLÄRTER
FRAGEN IN ZUSAMMENHANG MIT DEM KIRCHENBAU IN MENZINGEN,
GEFÄLLT VON ALT BÜRGERMEISTER[UND DERZEITIGEM RATSHERRN]
HEINRICH RÖIST, RATSHERR ULRICH WIDMER[BEIDE VON ZÜ¬
RICH] , ALT AMMANN[UND DERZEITIGEM STADT- UND AMTSRAT]
HANS SCHELL UND [STADT- UND AMTS]RAT HANS SEILER [BEIDE
VON ZUG]

s . U Zug I , 661 Nr . 1272



Ueber der Urkunde findet sich folgender Text:

"Gütlicher Vergleich Zwüschent dem gottshaus Cappel Unndt gmeindt
, 3

Mentzingen bedreffend dass Pfarrecht Zu bar undt Menzingen ” .

Zu Ende der Kopie bringt Beat Fidel Zurlauben einen genauen Beschrieb

der Siegel:
"octo Sigilla olim erant huic instrumento addicta , Sed tantum quatuor

priora e cera flava et cuncta rotunda adhuc cernuntur , caeterorum au¬
tem ligamina.

primum Sigillum offert Rosam in scuto , et Super Scutum galeam equest-
. . . . . 4

rem e qua pennae Surgunt : Circumscriptio : Hainricvs Roist
Secundum in Scuto offert Circulum et a Circulo Surgentem Crucem

cum hac circumscriptio : S . Volrici Widmer*

tertium Sigillum Scuto offert litteram S . . . . [ ? ] 5 verbis . . . 6 Hans
Schell 7

tertium [richtig : quartum ] Scuto offert

Umschrift : ] S . Johannis Seiler *” .

1) s . Zurlaubiana AH 107/23 Anm. 1
2 ) Vorliegende Kopie trägt die Nr . "XXVII ".
3 ) Menzingen war bis anhin nach Baar pfarrgenössig gewesen und wurde bei

der Verselbständigung wie die Mutterpfarrei Baar eine Kollatur der Abtei
Kappel.

4 ) Siegelumschrift unterstrichen

5)  ; ·^ .· ' V v- '
6) Diese unleserliche Stelle wurde von Zurlauben durch Punkte gekennzeich¬

net , wie in Anm. 5.
7) Ganzer Name unterstrichen 8) r i
9 ) s . Anm. 4 e-y% *3

cum . [ ? ] 8 [Siegel-

Kopie,  1755 ? vom Zuger Stadtschreiber Johann Peter Philipp Landtwing
angefertigt - AH 107 , 64 - 67 r
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